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Geringe Größe (18—20 mm), sehr viel schlankere, parallelseitiger
Gestalt, bedeutend kürzere Hinterlappen des Halsschildes, weniger
stark vortretende Schultern, andere Skulptur der Flügeldecken. Die
primären Intervalle sind nämlich nicht oder nur sehr wenig kräftiger,
als die anderen und durch weniger zahlreiche Grübchen unterbrochen,
also langgliedriger. Die sekundären und tertiären sind gleich kräftig
entwickelt, nicht wie bei vagans nom. Die ersteren viel stärker, als
die letzteren.

Färbung ziemlich lebhaft kupfrig oder grünlich.
6 Stück aus Grasse (Dept. Alpes maritimes) von Herrn A. Mathey-

Biel erhalten.
Bei diesem Anlasse möchte ich erwähnen, daß es, was ich bisher

in keiner carabologischen Arbeit gelesen habe, unter der großen, das
Dept. Basses Alpes bewohnenden vagans-Kasse, wie bei cancellatus
nicht sehr selten Exemplare mit roten Schenkeln und roter Fühler-
"wurzel gibt. Ich sah mehrere solche und besitze selbst deren.

Callisthenes Kuschakewitschi Plasoni nov. subsp. ,
Von Paul Born, Herzogenbuchsee (Schweiz).

Von Kuschakewitschi nom. durch bedeutendere Größe (22—25 mm)
«twas schlankere Gestalt und vor allem durch sehr deutlichen Kupfer-
schimmer auf der Oberseite verschieden. Die Seiten der Flügeldecken
meist heller kupfrig, oft mehr messingen, oft mehr grünlich.

10 Stück aus dem Gouvernement Semirjetschinsk, ohne nähere
Angabe der Lokalität seinerzeit von dem verstorbenen Dr. V. Pias ο η
in Wien erhalten.

Diese schöne Kuschakewitschi-Kasse ist mir schon seinerzeit bei
Erhalt sehr aufgefallen; jetzt, bei Neuordnung meiner Callisthenes finde
ich mich doch veranlaßt, sie zu benennen.

Call. Kuschakewitschi variiert lokalitätenweise ganz bedeutend,
wie keine andere mir bekannte Callisthenes-Art. Ich habe noch andere
abweichende Suiten davon, jedoch leider meist ohne andere Patria-
Angabe, als „Turkestan" was zur Aufstellung von geographischen Rassen,
die ich allein berücksichtige, nicht genügt.

Einzig aus Taschkent besitze ich eine sehr große, aber im Gegen-
iheil zu Plasoni nicht schlanke, sondern sehr gedrungene, ganz kugelige
und total schwarze Form, leider nur in 1 Exemplar, so daß ich eine
Benennung unerlasse.
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Unter einer anderen Suite von Aulie Ata (Syr Darja), die ich
von dem Herrn Dr. O. S t a u d i n g e r und Herrn Bang-Haas erhielt,
befinden sich einzelne Exemplare, bei denen die Punktstreifen stärker
vertieft und auch die Intervalle auf der Scheibe, nicht nur diejenigen
an den Seiten ziemlich deutlich quer gerunzelt sind und da auch der
Kopf merklich kleiner ist, als bei anderen Kuschakewitschi, so halte ich
diese Tiere als Uebergänge zu Karelini Fisch.

Auf jeden Fall sind auch bei Callisthenes zu viel „Arten" auf-
gestellt worden. Einzelne derselben sind bloß Lokalrassen von anderen.

Neubeschreibungen.
Bembidion testaceum v. Lomnickii N e t o i .

Ent. Blatt. 10—12 1916, 260. Galizien.

Anophthalmus speluncarius R e i 11.

W. Ent. Ztg. 8—10 1916, 297. Herzegovina; Ruga Pecina.

Anophthalmus Gabriellae M a 11 a s z.

Rov. Lap. 5—8 1916, 119. Hun?, orient.

Capnodis porosa ab. cupricollis Ο b e η b.

W. Ent. Ztg. 8—10 1916, 258. Somchetien.

Capnodis tembricosa ssp. simulatrix O h « n h ,

W. Ent. Ztg. 8—10 1916, 259. Marokko.

Buprestis aurulenta ab. Zoufali Ο b e η b.
W. Ent. Ztg. 8—10 1916, 259. Nordostbosnien.

Phaenops Knoteki ν. hellenica Ο b e η b.

W. Ent. Ztg. 8—10 1916, 259. Südgriechenland.

Anthaxia mund fa a. Purkinei Ο b e η b.

W. Ent. Ztg. 8—10 1916, 259. Bulgarien.

Anthaxia grammica a. tristicula Ο b e η b.

W. Ent. Ztg. 8—10 1916, 260. Krim.

Anthaxia Nephthys Ο b e η b.

W. Ent. Ztg 8—10 1916, 260. Ägypten.

Acmaeodera Xerxes Ο b e η b.

W. Ent. Ztg. 8—10 1916, 236. Persien.

Acmaeodera discoidea ab. Iuteola Ο b e n b.

W. Ent. Ztg. 8—10 1916, 237. Griechenland, Marokko.

Acmaeodera crinita ν. maroccana Ο b e η b.

W. Ent. Ztg. 8—10 1916, 237. Marokko.

Acmaeodera ottomana a. Korbi Ο b e η b.

W. Ent. Ztg. 8—10 1916, 237. Kleinasien.

Acmaeodera Boryi v. coptica Ο b e η b.
W. Ent. Ztg. 8—10 1916, 238. Ägypten.
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